






Wir suchen Gastfamilien in Zell-Weierbach, die sich bereit
erklären, französiche Gäste an diesem Wochenende aufzu-
nehmen.
Bitte melden Sie sich bei der Ortsverwaltung Tel. 82 32 92.
Herzlichen Dank.

Die Ortsverwaltung

Flohmarkt in der Innenstadt
Offenburg. Am Donnerstag, 10. April, 10 bis 19 Uhr, findet in
der Offenburger Innenstadt wieder ein großer Flohmarkt
statt. Die Flohmärkte in der Fußgängerzone sind mittlerwei-
le schon zur Tradition geworden und erfreuen sich großer
Beliebtheit. Schnäppchenjäger und Sammler können mit
einem interessanten Angebot an allerlei Nützlichem und
Kuriosem rechnen. Nach dem Bummel über den Markt la-
den zahlreiche Straßencafés zur gemütlichen Rast.

Organisiert wird der Flohmarkt von der Abteilung Stadtmar-
keting der Stadt Offenburg und der Agentur Weißenrieder in
Offenburg. Anmeldungen unter Telefon 0781 9673898 oder
0176 44 42 22 24.

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Pressemitteilung

Am Rosenmontag, dem 03.03.2014, und Fastnachtsdienstag, dem 04.03.2014,

sind nur die Deponien in Rust und Zunsweier geschlossen.

Alle anderen Deponien sind von 8:00-12:30 Uhr und von 13:00-16:45 Uhr

geöffnet.

Ausschreibung des
Landesinnovationspreises 2014

Ab sofort können sich kleine und mittlere Unternehmen aus
Industrie, Handwerk und technologischer Dienstleistung
wieder mit beispielhaften, innovativen Produkten, Verfahren
und technologischen Dienstleistungen um den Landesin-
novationspreis bewerben. Einsendeschluss ist der 31. Mai
2014.
Das Land vergibt in diesem Jahr Preise in Höhe von insge-
samt 50.000 Euro; die MBG Mittelständische Beteiligungs-
gesellschaft Baden-Württemberg GmbH verleiht einen
Sonderpreis in Höhe von 7.500 Euro. Am Wettbewerb betei-
ligen können sich im Land ansässige Unternehmen mit ma-
ximal 500 Beschäftigten und einem Jahresumsatz von nicht
mehr als 100 Millionen Euro.

Eine fachkundige Jury aus Wirtschaft und Wissenschaft be-
wertet die Bewerbungen nach ihrem technischen Fort-
schritt, der besonderen unternehmerischen Leistung und
dem nachhaltigen wirtschaftlichen Erfolg. Der Sonderpreis
der MBG richtet sich an junge Unternehmen aus Baden-
Württemberg, die nicht älter als zehn Jahre sind und mit bis
zu 100 Beschäftigten einen Umsatz von maximal zehn Mil-
lionen Euro erzielen.
Weitere Informationen und Bewerbungsunterlagen gibt es
im Internet unter: www.innovationspreis-bw.de.

Bewerbung für Naturschutzprojekte
2015 ab sofort möglich

„Die Naturschutzstrategie des Landes Baden-Württemberg
ist die zentrale Leitlinie für den Naturschutz. Oberstes Ziel
ist es, die biologische Vielfalt in Baden-Württemberg zu er-
halten und zu verbessern. Dazu sind wir auf möglichst viele
Partner angewiesen. Die Projektförderung 2015 der Stiftung
Naturschutzfonds bietet Hochschulen, Kommunen, Ver-
bänden und Vereinen ebenso wie Einzelpersonen die Mög-
lichkeit, einen wertvollen Beitrag zur Umsetzung der Natur-
schutzstrategie zu leisten. Die gemeinnützigen Projekte
können sich beispielsweise mit den Bereichen Artenschutz,
Bildung und Forschung beschäftigen“, sagte der Natur-
schutzminister und Vorsitzende der Stiftung Naturschutz-
fonds Baden-Württemberg, Alexander Bonde zum Start der
Ausschreibung in Stuttgart. Projektanträge könnten bis zum
1. Mai 2014 gestellt werden. Für neue Projektpartner bietet
die Stiftung Naturschutzfonds am 21. März 2014 in Stutt-
gart eine Informationsveranstaltung an.
Weitere Informationen im Internet unter Stiftung Natur-
schutzfonds Baden-Württemberg und Ministerium für
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz: Naturschutzstra-
tegie Baden-Württemberg.

Baden-Württemberg sucht die besten
Gründerinnen und Gründer

Die Initiative für Existenzgründungen und Unternehmens-
nachfolge (ifex) des Ministeriums für Finanzen und Wirt-
schaft hat als Teil seiner Gründungsoffensive die landes-
weite Wettbewerbsreihe "Elevator Pitch BW" gestartet.
Baden-Württemberg ist das erste Bundesland, das einen
landesweiten Elevator-Pitch-Wettbewerb veranstaltet, um
für mehr Unternehmertum im Land zu werben. Bis zum Fi-
nale im Juli 2014 sind mindestens 12 regionale Wettbewer-
be (Regional Cups) im ganzen Land geplant. Die Durchfüh-
rung des Wettbewerbs wird von der L-Bank unterstützt.
Der Elevator Pitch BW bietet ideenreichen Jungunterneh-
men, Gründerinnen und Gründern eine attraktive Plattform,
um sich und ihre Geschäftsidee vor einer Jury und einem
Publikum bestehend aus regionalen Institutionen, poten-
ziellen Geldgebern, Geschäftspartnern und möglichen Kun-
den zu präsentieren und sofort ein Feedback zu erhalten.
Dabei müssen die Pitchenden die Zuhörer in einer dreimi-
nütigen Kurzpräsentation auf die Geschäftsidee neugierig
machen und begeistern. Bis zu zehn Unternehmen treten
bei einem Regional Cup gegeneinander an. Anschließend
werden alle Präsentationen von einer Fachjury bewertet
und die regionalen Gewinner bestimmt. Die Sieger der Re-
gional Cups erhalten ein Preisgeld von 500 Euro und quali-
fizieren sich zudem für das landesweite Finale in Karlsruhe
am 3. Juli 2014 auf der Gründerzeit 2014. Die zweitplatzier-
te Geschäftsidee gewinnt 300 Euro und die drittplatzierte
200 Euro. Auch das Publikum darf vor Ort mit abstimmen
und einen Publikumsliebling küren.
Weitere Informationen auf der Internet-Seite:
www.elevatorpitch-bw.de
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Baden-Württembergischer Landespreis für
junge Unternehmen

höchstdotierter Unternehmerpreis in
Deutschland

Landesregierung und L-Bank wollen Unternehmer mit neu-
en Ideen, die das Land für die Zukunft fit machen, mit dem
Landespreis für junge Unternehmen auszeichnen.
Führen Sie ein junges Unternehmen mit einer guten Ge-
schäftsidee? Haben Sie eine innovative Dienstleistung oder
ein neuartiges Verfahren auf den Markt gebracht? Ist Ihre
Firma im Bereich nachhaltiges Wirtschaften erfolgreich?
Teilnehmen können alle baden-württembergischen Unter-
nehmen, die nach dem 1. Januar 2003 gegründet oder
übernommen wurden und Bilanzzahlen für mindestens zwei
volle Bilanzjahre vorlegen können. Die Ausschreibung für
den mit insgesamt 100.000 Euro dotierten Landespreis en-
det am 31. März 2014.
Weitere Informationen auf der Internet-Seite:
www.landespreis-information.de

Mittelstandspreis für soziale Verantwortung
Über 80 Prozent der kleinen und mittleren Unternehmer im
Land engagieren sich freiwillig für die Allgemeinheit. Um
dieses Engagement zu würdigen, loben das Ministerium für
Finanzen und Wirtschaft und die Caritas in Baden-Würt-
temberg zum achten Mal den Mittelstandspreis für soziale
Verantwortung in Baden-Württemberg aus.
Land und Caritas verleihen mit dem Preis als Auszeichnung
auch die Lea-Trophäe. Sie steht für Leistung, Engagement
und Anerkennung. Alle Unternehmen im Land mit maximal
500 Beschäftigten können sich ab sofort für den Mittel-
standspreis bewerben. Voraussetzung ist, dass sie Wohl-
fahrtsverbände, soziale Organisationen, Initiativen, Einrich-
tungen oder (Sport-) Vereine unterstützen oder mit ihnen
gemeinsam ein soziales Projekt auf die Beine stellen. Die
Bewerbungsfrist läuft bis zum 31. März 2014.
Weitere Informationen auf der Internet-Seite:
www.csr-bw.de

Vereinswettbewerb zum Thema
Heizungspumpentausch

Unter dem Motto „meine Sparpumpe. Jetzt tauschen!“ rich-
tet das Land seit November 2013 einen Wettbewerb für Ver-
eine in Baden-Württemberg aus. Den drei Vereinen, die bis
einschließlich 31. Juli 2014 die meisten Verbraucher für den
Tausch alter Heizungspumpen gegen Hocheffizienzpum-
pen gewinnen, winken attraktive Sach- und Geldpreise. So
warten ein E-CELL Vito, Elektroroller, Hocheffizienzpumpen
sowie Geldpreise in Höhe von insgesamt rund 10.000 Euro
auf die erfolgreichsten Heizungspumpentauscher.
Der vom Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirt-
schaft initiierte Vereinswettbewerb hat das Ziel, die Bürge-
rinnen und Bürger direkt anzusprechen und über die Vortei-
le des Heizungspumpentausches zu informieren.
Ab März werden die ersten Monatssieger ermittelt. Die Ge-
winner werden unter allen Vereinen, die im jeweiligen Vor-
monat Belege für realisierte Pumpentausche eingereicht
haben, ausgelost.
Die Teilnahme am Vereinswettbewerb ist kostenlos und das
Land stellt den Vereinen unter www.meine-sparpumpe-bw.
de umfangreiche Unterstützungsangebote und Aktionsma-
terialien bereit. Der Vereinswettbewerb läuft noch bis ein-
schließlich 31. Juli 2014.
Weitere Informationen zur Kampagne „meine Sparpumpe.
Jetzt tauschen!“ sowie zum Thema Heizungspumpentausch
gibt es auf der Website www.meine-sparpumpe-bw.de.

FIONA – Schulungen für Anfänger und
Fortgeschrittene

Zur Abgabe des Gemeinsamen Antrages 2014 mit dem
Programm FIONA (Flächeninformation und Online-Antrag)
bietet das Amt für Landwirtschaft wieder Schulungen an.
Das MLR strebt im Jahr 2014 eine FIONA Beteiligung von
100% der Antragsteller an und ver-zichtet deshalb aus Kos-
tengründen auf den bisher gewohnten Versand der An-
tragsunterlagen und Flurstücksverzeichnisse.
Die Schulungen finden im EDV-Raum (Zi.001) des Amtes für
Landwirtschaft in der Prinz-Eugen-Str. 2 in 77654 Offenburg
statt.

FIONA - Infoabend für Fortgeschrittene
Wie gehe ich vor? Was hat sich geändert?

Anhand eines Beispielbetriebes wird die empfohlene Vor-
gehensweise in FIONA erläutert. Es wird die elektronische
Antragstellung vom Ausfüllen des Mantelantrages über die
Bearbeitung des Flurstückverzeichnisses, sowie die Erstel-
lung von Schlagskizzen bis hin zum Abschluss des Antra-
ges erklärt.
Die Schulung dient als Informationsveranstaltung und er-
setzt für Fortgeschrittene die Teilnahme an einer Anfänger-
schulung. Für Anfänger kann diese Veranstaltung die Teil-
nahme an Anfängerschulung nicht ersetzen.

Mi 05.03.2014 um 19:00 Uhr (Großer Lehrsaal – Zi.003)
Mi 12.03.2014 um 19:00 Uhr (Großer Lehrsaal – Zi.003)

FIONA - Schulungen für Anfänger
finden ab dem 25.02.2014 zu folgenden Terminen statt:
Es wird das ganze Programm FIONA geschult: Mantelan-
trag, Flurstücksverzeichnis und Geoinformationssystem
(Schlagskizzenerstellung), Abschluss des Antrages.
Tagestermine von 08:30 Uhr – 12:00 Uhr
Mi 05.03., Do 06.03., Fr 07.03., Mo 10.03., Di 11.03.,
Do 13.03., Fr 14.03., Mo.17.03., Di 18.03., Mi. 19.03.,
Do. 20.03., Fr. 21.03.,
Tagestermine von 13:30 Uhr – 17:00 Uhr
Mi 26.02., Mi 05.03., Do 06.03., Fr 07.03., Mo 10.03.,
Mi 12.03., Do 13.03., Fr. 14.03., Mo. 17.03., Mi 19.03.,
Do 20.03., Fr. 21.03.,
Abendtermine von 18:30 Uhr – 22:00 Uhr
Di 25.02., Mi 26.02., Do 06.03., Mo 10.03., Do 13.03.,
Mo 17.03., Di 18.03., Mi. 19.03., Do 20.03.,
Abendtermine von 19:30 Uhr – 23:00 Uhr
Di 11.03., Mi. 26.03.,
Samstagstermine von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Sa 08.03., Sa 15.03., Sa 22.03.,
Samstagstermine von 13:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Sa 08.03., Sa 15.03., Sa 22.03.,

Unkostenbeitrag: 5 Euro

Für alle angebotenen Schulungen ist eine telefonische
Anmeldung unter 0781 805 7100 oder per E-Mail an:
landwirtschaftsamt@ortenaukreis.de erforderlich.
Bitte prüfen Sie bereits im Vorfeld, ob Ihre Zugangsken-
nungen für FIONA (PIN) noch ak-tuell sind.
Sollte Sie ein neues Kennwort benötigen, dann können Sie
dies elektronisch auf der Startseite von FIONA
(www.fiona-antrag.de) im Bereich „Kennwort vergessen“
ab dem 30.1.2014 anfordern.
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Warentauschtag im Ortenaukreis
Am Samstag, 8. März 2014, findet der 41. Warentausch-
tag im Ortenaukreis statt.
Wie gewohnt findet auch dieser 41. Warentauschtag an den
bekannten Veranstaltungsorten zur gleichen Zeit statt: Dies
sind die Stadthalle in Ettenheim, die KT-Halle in Kehl, die
Markthalle in Haslach im Kinzigtal, die Festhalle in Zunswei-
er und die Drei-Kirschen-Halle in Mösbach. Die Warenan-
nahme ist an allen fünf Standorten jeweils von 13 bis 14:45
Uhr, die Warenabgabe von 15 bis 16 Uhr. „Wer ein Schnäpp-
chen machen möchte, sollte sich allerdings beeilen“, rät
Johann-Georg Kathan, Abfallberater beim Eigenbetrieb Ab-
fallwirtschaft des Ortenaukreises, denn nach 20 Minuten sei
meistens schon alles abgeräumt.
Auch diesmal geht es darum, für funktionsfähige Ge-
brauchsgegenstände, für die der derzeitige Besitzer keine
Verwendung mehr hat, die aber für die Müllabfuhr viel zu
schade sind, einen neuen Besitzer zu finden. Typische Wa-
rentauschtagartikel sind dabei Geschirr, Gläser, Besteck,
Küchengeräte, Kochtöpfe, Spielzeug, Taschen, Körbe,
Rucksäcke, Aktentaschen, Ziergegenstände, Stühle, Klein-
möbel, Bücher, Schlittschuhe, Inliner, Schlitten, Werkzeug,
Bastelbedarf, Bücher, Spiele, Schallplatten, Elektrogeräte,
Dreiräder und vieles mehr. Verschmutzte Gebrauchsgegen-
stände sowie sehr alte Elektronikgeräte, vor allem Bildschir-
me und Drucker werden nicht angenommen, Kleidungsstü-
cke nur, wenn sie sehr gut erhalten und sauber sind. Ski und
Skizubehör, Matratzen, Autoreifen, Teppichböden, Feder-
betten oder selbst aufgenommene Videokassetten werden
ebenfalls nicht angenommen. Größere Gegenstände wie
Kühlschränke oder Sofas dürfen nicht in die Hallen gebracht
werden. Sie können schriftlich angeboten werden.
Wem etwas gefällt, der kann mitnehmen so viel er tragen
kann, egal ob er etwas gebracht hat oder nicht. Wer etwas
mitnimmt, zahlt einen einmaligen Mitnahmepreis von zwei
Euro pro Person. Und jeder darf natürlich etwas bringen,
unabhängig davon, ob er etwas mitnehmen möchte oder
nicht. Die Annahme der gebrauchten Gegenstände ist da-
bei grundsätzlich kostenlos.
Bereits seit 1994 findet das Warentauschen in dieser Form
statt. Aus kleinen Anfängen hat sich der Warentauschtag zu
einer beliebten, kreisweiten Veranstaltung gemausert, bei
der jedes Mal weit über tausend Besucher Waren bringen
und holen. Mit Unterstützung der Abfallwirtschaft des Or-
tenaukreises und einigen Bürgermeisterämtern organisieren
Bürgerinitiativen und Vereine die Warentauschtage vor Ort.
Ergänzend zum Warentauschtag gibt es auf der Homepage
der Abfallwirtschaft (www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de)
eine kostenlose Gebrauchtwaren- und Verschenkbörse, in
die jeder Angebote und Gesuche eintragen kann. Weitere
Informationen zum Warentauschtag geben die Abfallbera-
ter des Landratsamtes Ortenaukreis unter Telefon 0781 805
9623 oder E-Mail: johann-georg.kathan@ortenaukreis.de.

Deutsches Rotes Kreuz
Blut spenden und Leben retten
Der DRK-Blutspendedienst bedankt sich bei allen Spen-
dern mit einer exklusiven Outdoordecke
Der DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen
bittet um eine Blutspende

Donnerstag, dem 20.03.2014
von 13:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Abtsberghalle Zell-Weierbach, Weinstr. 20
77654 OFFENBURG

Für einen gesunden Spender ist eine Blutspende ein gerin-
ger Aufwand, für einen kranken Menschen wie etwa ein
Krebspatient oder ein Unfallopfer ist dies ein lebenswichti-
ger Beitrag. Zur Blutspende gibt es keine Alternative. Das
DRK stellt in Hessen und Baden-Württemberg ca. 90% der
Versorgung mit Blut und Blutpräparaten sicher. Täglich wer-
den dafür in den beiden Bundesländern insgesamt 3.000
Blutspenden benötigt. Das bedeutet es müssen täglich
3.000 Menschen bereit sein ihr Blut für andere zu geben.
Der DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen
bedankt sich im Aktionszeitraum vom 1. Februar - 31. März
2014 mit einer praktischen Outdoordecke im exklusiven
DRK-Design bei allen Spendern. Die schwarze Decke ist als
Allrounder vielfältig einsetzbar - egal ob beim Picknick im
Freien, beim Camping oder an einem kühlen Abend auf der
Gartenbank, auf Reisen, im Auto oder auch im Fußballsta-
dion bietet die Decke wohlige Wärme.
Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen 18 und 71 Jah-
ren, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein.
Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der
Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche
Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung,
Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten Spender
eine gute Stunde Zeit einplanen.
Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann.

Weitere Informationen zur Blutspende erhalten Sie unter
der gebührenfreien DRK-Service-Hotline 0800-1194911
und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich.

Der Sozialverband VdK informiert.
Die nächsten Sprechtage des Sozialrechtsreferenten Herrn
Krellmann finden statt: in der VdK- Regionalgeschäftsstelle
in Offenburg, Hauptstr. 108
Alle Sprechzeiten-Termine im März
jeweils: 11. / 13. und 25. 03
nur nach telefonischer Terminvereinbarung!
Tel.-Nr.: 0781 / 92 36 68 -0

Informiert und beraten wird in allen sozialrechtlichen Fra-
gen, u. a. im Schwerbehindertenrecht, in der gesetzlichen
Unfall-, Renten-, Kranken- und Pflegeversicherung

Apotheken-Bereitschaft

Fr., 28.02. Abtsberg-Apotheke Zell Weierbach,
Lerchenbergweg 1

Sa., 01.03. Stadt-Apotheke Offenburg Offenburg,
Hauptstr.43

So., 02.03. Schwarzwald-Apotheke Offenburg,
Hauptstr.19

Mo., 03.03. Staufenberg-Apotheke Durbach,
Kirchplatz 2

Di., 04.03. Sonnen-Apotheke Caunes Albersbösch,
Marlener Str. 11

Mi., 05.03. Apotheke am Ebertplatz Offenburg,
Ebertplatz 12a

Do., 06.03. Schloss-Apotheke Ortenberg, Hauptstr. 71

Müllabfuhr

Mittwoch, 05.03. gelber Sack
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Wichtige Rufnummern

Notruf Polizei 110
Notruf Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Krankentransport 19222
Giftnotruf Freiburg 0761/19240
Ärztlicher Notfalldienst,
Bereitschaftsdienst 01805/19292-460
Zahnärztlicher Notfalldienst 01803/222555-11
Telefonseelsorge 0800/1110-111

1110-222
Dorfhelferinnenstation Nelli Beratz 0781/823293

oder 07808/474400
Störungsnummer des E-Werkes Mittelbaden
(z.B. bei Stromausfall) 07821/280-0
Technischer Notdienst der Badenova
(Gas, Wasser) 08002/767767
Scherbentelefon 9 66 66 66

Ortsverwaltung Zell-Weierbach 823290
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Mi. 14.00 – 18.00 Uhr
Do. geschlossen
Weingartenschule 9484712
Kindertagesstätte "Lohgarten" 97065350
Kindergarten Weingarten 39025
Kernzeitbetreuung 33517

Veranstaltungskalender

Sonntag, 02.03.2014
Ab 11:00 Uhr Närrisches Weinfest mit Kinderumzug ab

der Weingartenschule
Halle

Sonntag, 02.03.2014
18:00 Uhr Fackelwandung ans Scheibenfeuer

ab Narrenkeller
19:00 Uhr Scheibenfeuer

an der Wolfgrube

Dienstag, 04.03.2014
18:00 Uhr Fastnachtsverbrennung – Narrenzunft

Rathausplatz und Narrenkeller

Mittwoch, 05.03.2014
Ab 16.30 Uhr DHB-Netzwerk Heringessen

Halle

Freitag, 07.03.2014
18:00 Uhr Jahreshauptversammlung Schwarzwald-

verein
Gasthaus Sonne

Samstag, 08.03. Sonntag 09.03.2014
Wandertage – Wandergruppe Zell-Weier-
bach
Halle Strecke

Freitag, 14.03. – 16.03.2014
ab 19 Uhr Filmtage HGV

Narrenkeller

Freitag, 14.03.2014
19:30 Uhr Generalversammlung Schützenverein

Gasthaus Sonne

Mittwoch, 19.03.2013
ab 9 Uhr Personalversammung Finanzamt

Halle

Donnerstag, 20.03.2014
Blutspende
Halle

Freitag, 21.03.2014
Generalversammlung Feuerwehr Zell-W.
Feuerwehrhaus Zell-W.

Samstag, 22.03.2014
19:30 Uhr Mandolinenkonzert

Halle

Freitag, 28.03.2014
19.30 Uhr Generalversammlung Fußballverein Zell-

Weierbach
Clubhaus FV Zell-W.

Freitag, 28.03.2014
Generalversammlung Akkordeonspielring
Gasthaus Sonne

Sonntag, 30.03.2014
17:00 Uhr Weingartenkonzert

Weingartenkirche

Sonntag, 30.03.2014
Ehrenfeier Sängerbund des Ortenauer
Chorverbandes
Halle

Freitag, 04.04.2014
19:00 Uhr Generalversammlung HSV

Hundesportverein

Samstag, 05.04.2014
19:30 Uhr Frühjahrskonzert Musikverein

Halle

Sonntag, 06.04.2014
10:00 Uhr Familientag HSV

Hundesportverein

Sonntag, 06.04.2014
Burgundertag in der WG
WG Zeller Abtsberg

Freitag, 11.04.2014
19.30 Uhr HGV Generalversammlung

Gasthaus Sonne

Donnerstag, 24.04.2014
19 Uhr DHB-Netzwerk Generalversammlung mit

Neuwahlen
Alte Schule

Samstag, 26.04.2014
Weinprobe Zeller Abtsberg
Halle

Mittwoch, 30.04.2014
18:00 Uhr Maibaumstellen durch die

Feuerwehr Zell-Weierbach
Dorfplatz
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Heimatgeschichtskreis

,,Zell-Weierbacher Heimatgeschichte“
Ereignisse im Heimatort
Erinnern Sie sich noch daran?

Unter diesem Motto möchten wir Ihnen Vergangenes
aufzeichnen, wo sich der eine oder andere noch daran
erinnert.

Und im Amtlichen Verkündigungsblatt
vom 28. Februar 1964 lesen wir:
Amtliche Bekanntmachungen
-Einladung zur Bürgerversammlung heute 19.30Uhr im
Gasthaus z.Riedle.

- Einladung zum 77. Offenburger Weinmarkt in Offenburg.
Vereinsbekanntmachungen
-Einladungen zur Generalversammlung der : Frw.Feuer-
wehr, des Musikvereins, Sängerbund und Hausfrauen-
bund.

Und aus der Tageszeitung von 1964 lesen wir:

Im Februar 1964 begannen die Arbeiten am Zell-Weierbacher Trimm- Dich- Pfad. Bürger und Bürgerinnen wurden aufge-
rufen zur Mitarbeit und zum Gelingen des Projektes ihren Beitrag zu leisten. Unter Federführung des Turnvereins Zell-
Weierbach wurden die Arbeiten der neuen Sport- und Fitnessanlage zügig durchgeführt, so dass am 29. Juni 74 der Zell-
Weierbacher Trimm- Dich- Pfad feierlich seiner Bestimmung übergeben wurde.

Leider wurde in diesen zurückliegenden 50 Jahren viel von dem mühsam aufgebautem Fitness-Park mutwillig zerstört und
durch Witterungs-Bedingung beeinflusst.
50 Jahre nach diesem Ereignis hat sich eine Gruppe gegründet, die ein Großteil dieses Fitness- und Erlebnis- Park
wieder zum Leben erwachen läst.

Haben wir Sie neugierig gemacht? Oder wollen Sie vielleicht unsere Projekte unterstützen?
Auskunft erteilt Ihnen gerne Sonja Bürkle vom Turnverein und Alfons End vom Heimat u. Geschichtsverein Zell-Weier-
bach
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Un widder geht’s mim:
,,Muettersproch- Käschtli

Brauchtumspflege
Schiebeschlage isch ä aldi Dradition, drum lade mir alli usem
Zell, Weierbach, Riedli un Gäschd us nah un fern zu uns am
kommende Sunndig in, zum Schiebefier uffem Schiebebu-
ckel underhalb de Wolfsgrueb. Anfange dued des Speg-
daggl punkt obens am siwini.
Schiebe kinne diejenigi au kaufe, die keini dabie henn. Fürs
Esse un’s Dringge sorge wie immer die Zeller-Narre.

Und jetzt für diejenigen die der alemannischen Mundart
nicht mächtig sind:
Scheibenschlagen ist eine alte Tradition, deshalb laden wir
alle aus Zell-Weierbach, und alle Gäste aus nah und fern zu
uns am kommenden Sonntag ein zum Scheibenfeuer unter-
hab der Wolfsgrube. Beginn ist pünktlich um 19.00Uhr.
Scheiben können am Abend erworben werden. Für das
leibliche Wohl sorgt die Narrenzunft Zell.-Weierbach.

Noch ist Februar (Hornung) vergessen wir nicht, wir sind
noch mitten im Winter.
Johann Wolfgang von Goethe schrieb dazu ein Gedicht:

Die Frösche
Ein großer Teich war zugefroren;
die Fröschlein, in der Tiefe verloren,
durften nicht ferner quaken, noch springen,
versprachen sich aber, im halben Traum,
fänden sie nur da oben Raum,
wie Nachtigallen wollten sie singen.

Der Tauwind kam, das Eis zerschmolz,
nun ruderten sie und landeten stolz
und saßen am Ufer weit und breit
und –quakten, wie vor alter Zeit.

Spruch der Woche
>>Zwischen Entweder und Oder führt noch manches
Sträßlein.<< (Josef Victor von Scheffel)

Zitat der Woche:
>>Arm ist nicht, wer wenig hat, sondern wer viel
bedarf >> (Altes Sprichwort)

Woher stammt der Name März?
Der Name März leitet sich von dem römischen Kriegsgott
Mars ab. Da an seinem zwanzigsten Tag der Frühling be-
ginnt, nennt man ihn auch Frühlingsmond, Lenzing oder
Lenzmonat. Ganz aus der Mode ist die Bezeichnung Fas-
tenmond gekommen.

Und das Wetter?
Ist St.Roman (28.Feb.) hell und klar, deutets auf ein gu-
tes Jahr.
Kunigund (3. März) macht warm von unt`.

Verantwortlich für den Beitrag ,,Zell-Weierbacher Heimat-
geschichte“ ist Alfons End
Erreichen können sie uns immer montags ab 19.30Uhr im
Archiv (2. Stock Rathaus) oder Tel. unter 01721078074.
E-Mail alfons@cas-end.de . Unsere Postanschrift: Heimat
u. Geschichtsverein Zell-Weierbach e.V. Rathausgasse 17
in 77654 Offenburg Zell-Weierbach

Weingartenschule

Vorankündigung
„Die Zukunft unserer Kinder gestalten – weiterführende
Schulen im Raum Offenburg in den kommenden Jah-
ren“
Sehr geehrte Damen und Herren,
die Schullandschaft in Baden-Württemberg befindet sich
im Umbruch. Mit der Gemeinschaftsschule ging bzw. geht
zukünftig eine in Baden-Württemberg neue Schulart an den
Start, die auch im Raum Offenburg zu wichtigen Verände-
rungen führen kann.
Wie Sie sicher den Medien entnommen haben, wollen die
städtischen Realschulen sich derzeit nicht zu Gemein-
schaftsschulen weiterentwickeln. Das respektieren wir. Ent-
sprechend müssen die bisherigen Schulplanungen für den
Raum Offenburg neu überdacht und neu gestaltet werden.
Dies wird im kommenden Jahr geschehen.
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Die Gemeinschaftsschule wird in den neuen Planungen
weiterhin eine zentrale Rolle spielen. Deshalb möchten wir
Sie über diese Schulart aber auch insgesamt über das Bil-
dungsangebot im Raum Offenburg frühzeitig informieren.
Die Stadt Offenburg, das Land Baden-Württemberg und die
betroffenen Schulen laden Sie deshalb ganz herzlich zu ent-
sprechenden Informationsveranstaltungen ein. Sie können
wählen, ob und welche der folgenden drei Abendveranstal-
tungen Sie besuchen. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich:

- Dienstag, 11. März 2014, 18.30 Uhr bis ca. 20.30 Uhr:
Schulsporthalle Zell-Weierbach:

Vertreter des Kultusministeriums, des Staatlichen Schulam-
tes, der Schulen und der Kommunalverwaltungen von Of-
fenburg werden die Informationsabende gestalten.
Zu Ihrer Erleichterung bietet Ihnen die Stadt Offenburg an
den Offenburger Veranstaltungsorten Kinderbetreuung an.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Mit freundlichen Grüßen
Stadt Offenburg Schulleitung

Anmeldung der zukünftigen Fünftklässler an der Wein-
gartenschule Zell-Weierbach
Liebe Eltern,
ich möchte Sie gerne über die Termine zur Schulanmeldung
für die Klasse 5 der Weingartenschule Zell-Weierbach
(Werkrealschule) informieren:

Mittwoch, 26. März 2014: 8.00 Uhr-12.00 Uhr
14.00 Uhr-15.30 Uhr

Donnerstag, 27. März 2014: 13.30 Uhr-16.00 Uhr

Außerdem möchte ich alle Interessierten gerne zu einem
Infoabend an unsere Schule einladen. Am 13.03.14 zwi-
schen 17.00 Uhr und 19.00 Uhr können Sie mit Ihren Kin-
dern Einblick in das Schulleben und die Räume der Wein-
gartenschule bekommen. Wir würden uns über Ihr Kommen
freuen!
Bei Fragen können Sie sich gerne unter der Telefonnummer
94847-10 an uns wenden.

Mit freundlichem Grüßen
Simone Brandstetter, Schulleitung
(Weingartenschule Zell-Weierbach)

Anmeldung der Schulanfänger/innen
für das Schuljahr 2014/15
1. Zu Beginn des neuen Schuljahres werden alle Kinder

schulpflichtig, die bis zum 30.09.2014 das 6. Lebens-
jahr vollendet haben, d.h. alle Kinder, die vor dem
1.10.2008 geboren sind.
Außerdem können auch Kinder, die bis zum 30.06.2015
das 6. Lebensjahr vollendet haben zum Schulbesuch
angemeldet werden (Kann-Kinder). Mit der Anmeldung
wird auch die Erfüllung der Schulpflicht eingegangen.

2. Alle Kinder, die schulpflichtig werden, sind bei der
Schule anzumelden; bitte bringen Sie Ihr Kind und
den ausgefüllten Anmeldebogen zur Anmeldung
mit.

3. Alle Kinder, die im vergangenen Jahr zurückgestellt
wurden, müssen neu angemeldet werden.

4. Termine:
Mittwoch, 19.03. ganztags (Kindergarten Weingar-
ten) sowie Donnerstag, 20.03. ganztags (Kindergar-
ten Lohgarten)

5. Kinder, die in Zell-Weierbach wohnen, aber Kinder-
gärten außerhalb des Schulbezirks Zell-Weierbach
besuchen, können telefonisch einen Termin zur
Schulanmeldung vereinbaren.

Simone Brandstetter
Weingartenschule Zell-Weierbach

Vereine Zell-Weierbach

Vorankündigung
Einladung zur Halbjahresbesprechung

der Vereinsvorstände
Die Vereinsvorstände treffen sich am

Dienstag, 18.03.2014, 19.00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses Zell-Weierbach zur Abstim-
mung der Veranstaltungstermine 2015.
Es wird gebeten alle Termine zu nennen, damit sie in den
Veranstaltungskalender aufgenommen werden können.

Narrenzunft
Zell-Weierbach

Narrenblatt
Ab sofort können Sie das Narrenblatt 2014 in der Post,
Apotheke und Kiosk für 2.50 € kaufen.

Feuerhexeball Ebersweier
Heute Abend treffen wir uns um 19.30 Uhr am Narrenkeller
um Fahrgemeinschaften zum Feuerhexeball nach Ebers-
weier zu bilden.

Schiebefier
Morgen, am 01.03.2014 um 9.00 Uhr treffen sich die Helfer
zum Aufsetzen des Schiebefiers. Wir bitten die Bevölke-
rung, uns wenn möglich erst dann das Holz anzufahren, da-
mit wir nicht alles mehrmals umsetzen müssen.
Vielen Dank.
Gleichzeitig laden wir natürlich die gesamte Bevölkerung
schon jetzt recht herzlich zum Schiebefier am Fasnachts-
sonntag ein. Beginn ist für die Auswärtigen um 19.00 Uhr
und für die Zeller „ nochem Betzittlitte “!

Abtsberghalle
Morgen, am 01.03.2014 um 10.00 Uhr treffen sich die Helfer
um die Abtsberghalle aufzubauen.

NZ Litzlocher Moorhexen Gamshurst
Morgen, am 01.03.2014 fährt der Bus pünktlich um 19.00
Uhr nach Gamshurst an der Abtsberghalle ab.

Rosenmontagsumzug
Pünktlich um 12.00 Uhr fährt der Bus zum Rosenmon-
tagsumzug zur Fasnachtsvereinigung Bühlertal an der
Abtsberghalle ab.
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Straßenabzieren
Am Samstag, den 08.03.2014 ist um 9.00 Uhr Treffpunkt
zum Straßenabzieren auf dem alten Schulhof.

ZELLER NARRENZUNFT e.V.

Zeller Abtsberg

Zur Info für unsere Kunden am Fasnacht-Dienstag den
04.03.14 sind wir von 8.00-12.30 Uhr für Sie da. Nachmit-
tags ist die Vinothek geschlossen.

Wir wünschen allen Narren "Eine freudenreiche, glückselige
Fasnet!"
Zeller Abtsberg

E I N L A D U N G
Die Generalversammlung der Wein & Vertrieb Offenburg
Rebland eG findet am

Donnerstag 06.03.2014 19 Uhr

im Burgundersaal Zeller Abtsberg Winzer eG statt. Auf der
Tagesordnung stehen folgende Punkte.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Geschäftsbericht des Vorstandes und Vorlage des Jah-

resabschlusses 2011 und 2012
4. Bericht des Aufsichtsrates

a. Über seine Prüfungstätigkeit
b. Über das Ergebnis der gesetzlichen Prüfung

5. Beschlussfassung über die Genehmigung des vorge-
legten Jahresabschlusses und über die Verwendung
des Bilanzgewinnes.

6. Beschlussfassung über die Entlastung des
a) Vorstandes
b) Aufsichtsrates

7. Wahlen zum Vorstand
8. Wahlen zum Aufsichtsrat
9. Ehrungen
10. Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung sind spätestens bis vier Tage vor
der Jahreshauptversammlung schriftlich an die Wein und
Vertrieb Offenburg Rebland eG einzureichen. Die Jahresab-
schlüsse für die abgelaufenen Geschäftsjahre 2011 und
2012 liegen zur Einsichtnahme für die Mitglieder im Büro
der Winzergenossenschaft Schulstr. 5 aus.

Mit freundlichen Grüßen
Wein und Vertrieb Offenburg Rebland eG
gez. Klemens Litterst
1. Vorsitzender

Turnverein
Zell-Weierbach

Jetzt NEU beim TV Zell-
Weierbach
Nicht mehr ganz in Form?
Panik vor der nächsten Ba-
desaison? Winterspeck ent-
deckt?
Das muss nicht sein: - Denn
es gibt:

„Mach 3 MIT“. Das drei Monate Intensiv-Training vom 6.
März 2014 – 22. Mai 2014

Ein Power-Sportprogramm für Menschen, die mit wenig
Zeitaufwand möglichst viel erreichen wollen.
Nach einer entsprechenden Aufwärmphase findet ein ab-
wechslungsreiches intensives Kraft,- und Konditionstrai-
ning statt, das Dich bald wieder in Form bringt.
Untermalt mit entsprechender Musik und einen abschlie-
ßenden Dehnungs,- und Entspannungsteil forderst Du Dich
und Deinen Körper.
Dieses Programm ist interessant für Frauen und Männer,
die mehr leisten wollen und sportliche Herausforderungen
mögen.
Wann? Ab dem 06. März 2014 immer don-

nerstags, 18.30 Uhr
Wo? In der Sporthalle Zell-Weierbach
Wie lange? 60 Minuten
Was wird genutzt? Hanteln, Swingstick, Pezzibälle,

Bänder, Matten, Musik,…..
Dein Körper freut sich auf Dein Kommen.

Mit sportlichen Grüßen
Ralf Sommer

Weitere tolle Sportangebote wie Qi Gong, Manpower,
Wirbelsäulengymnastik etc. findet man im Internet unter
www.tv-zell-weierbach.de

DHB – Netzwerk Haushalt e.V.
Ortsverband Zell-Weierbach

Heringessen Abtsberghalle
Zum Ausklang der 5. Jahreszeit findet wieder unser traditi-
onelles Heringessen am Aschermittwoch, dem 05.03.2014,
ab 16.30 Uhr in der Abtsberghalle statt.
Wie jedes Jahr werden pikant nach Hausfrauenart eingeleg-
te Bismarckheringe oder Rollmöpse, wahlweise mit Pellkar-
toffeln oder Brot serviert. Für Gäste die es nicht sauer mö-
gen wird als Alternative garnierter Frischkäse Renchtäler
Art angeboten. Frisch gebackene Waffeln und Getränke al-
ler Art runden das Angebot ab.
Hierzu laden wir recht herzlich ein.

Schützenverein
Zell-Weierbach

Das Schützenhaus Wolfsgrube ist am Fasent-Sonntag,
2. März 2014 geschlossen. Die Schützen wünschen allen
eine schöne Fasentzeit.
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Bitte merken Sie sich bereits jetzt den Termin der General-
versammlung vor; sie findet statt am Freitag, 14. März 2014
um 19.30 Uhr im Gasthaus Sonne in Zell-Weierbach.

Gesangverein Sängerbund
Zell-Weierbach e.V. 1864

In den Fastnachtsferien findet keine Probe statt.
Die nächste Probe für Rebland- und Männerchor ist am Di.
11.03.

Chorproben:
Rebland- Chor: Di. 19.45 Uhr
Männerchor: Di. 21.15 Uhr
Ragazzini: Mi. 18.00 – 19.00 Uhr

Singen macht Spaß!

Wenn auch Sie Freude am Singen haben, sind Sie bei uns
herzlich willkommen!

Alle Chorproben finden im Filmsaal der Weingartenschule
statt.

Ansprechpartner:
thomas.vogt@familie-vogt.eu
Klaus Rautenberg: 07808/ 5060592
Ragazzi/ Ragazzini: S. Martin: Tel. 0781/ 9481977

Termin zum Vormerken:
So. 30.03.2014 Ehrungsfeier der Ortenauer Chorverbands

in der Abtsberghalle

-- 150 Jahre Gesangverein Sängerbund Zell- Weierbach --
Ein Verein mit Tradition, offen für Neues

Mandolinen- u. Gitarrenverein
Zell-Weierbach

Konzert am 22. März 2014

Zu unserem Mandolinen- und Gitarrenkonzert am 22. März
2014, Beginn 19.30 Uhr in der Abtsberghalle in Zell-Weier-
bach laden wir bereits heute herzlich ein.

Wir haben ein anspruchsvolles und kurzweiliges Programm
zusammengestellt. Dabei unterhalten Sie unsere Orchester
und Solisten unter der Leitung von Rainer Pohlmann und
unsere Nachwuchsmusiker. Insgesamt über 40 Aktive freu-
en sich auf ihren Auftritt.

Es erwartet Sie Volkstümliches, Modernes, Klassisches –
es dürfte für jeden Musikgeschmack etwas dabei sein – las-
sen Sie sich überraschen.

Karten gibt es im Vorverkauf (8 Euro) im Einzelhandel in Zell-
Weierbach, der OT-Geschäftsstelle, unter
info@mandolinenverein-zell-weierbach.de und bei allen
Mitgliedern.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Schwarzwaldverein

Jahreshauptversammlung 2014
Am Freitag, den 07.03.2014 findet ab 18 Uhr die „Jahres-
hauptversammlung 2014“ des „Schwarzwaldvereins e.V.
Zell-Weierbach“ im Gasthaus „Sonne“ in Zell-Weierbach
statt.
Die Versammlung beginnt vor dem offiziellen Teil mit einem
gemeinsamen Nachtessen. Die Tagesordnung beinhaltet
u.a. folgende Punkte:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsberichte: Vorstand, Öffentlichkeitswart, Wan-

derwart, Wart für Senioren, Wart für Familie und Jugend,
Wegewart, Wart für Heimatpflege, Naturschutzwart,
Hüttenwart

4. Tätigkeitsbericht Rechnungsführer
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung
7. Wahlen: 2.Vorstand, Wart für Familie und Jugend, Na-

turschutzwart, Wart für Heimatpflege, Wegewart, Bei-
sitzer, Hüttenwart

8. Wahl der Kassenprüfer 2014/15
9. Ehrungen

10. SEPA-Bankeinzug, Wanderplan, Hüttenöffnungen, Ce-
go und Festaktivitäten 2014

11. Organisationsentwicklung: Gewinnung von Neu-Mit-
gliedern, Wanderführer, Hüttendienstler, Hüttenwart-
Team

12. Wünsche und Anregungen der Mitglieder für 2014/15

Mehr: www.swv-zell-weierbach.de

Fortbildung

IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein
Geprüfte Handelsfachwirte
Der Lehrgang “Geprüfte/r Handelsfachwirt/in” wendet sich
an Fachkräfte aus Handelsbetrieben, die ihren Wirkungs-
kreis um anspruchsvolle Aufgaben erweitern und Führungs-
verantwortung übernehmen wollen. Am 7. April startet die
berufsbegleitende Weiterbildung am IHK-BildungsZentrum
Südlicher Oberrhein in Offenburg.
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Die Lehrgangsteilnehmer erweitern sowohl ihr betriebswirt-
schaftliches als auch ihr handelsspezifisches Know-how.
Sie lernen unter anderem Beschaffungs- und Absatzmärkte
kennen, erfahren, wie der Verkauf durch optimalen Perso-
naleinsatz, Sortimentsgestaltung und Warenpräsentation
gefördert werden kann. Geklärt wird auch, wie die Erfolgs-
kontrolle als betriebliches Steuerinstrument eingesetzt
wird.

Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial
gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein,
0781/9203-0, e-Mail info@ihk-bz.de oder www.ihk-bz.de.
Lehrgänge weiterer Bildungsdienstleister unter
www.wis.ihk.de

Gewerbe Akademie Offenburg
Telefontraining für Auszubildende
Über das Telefon findet häufig der erste Kundenkontakt
statt. Daher ist der richtige Ton am Telefon von besonderer
Bedeutung. Denn Fehler beim Telefonieren wirken sich di-
rekt negativ auf das Image eines Unternehmens aus. Gera-
de Auszubildende müssen richtiges Telefonieren zunächst
lernen und trainieren.

Dazu bietet die Gewerbe Akademie Offenburg am Freitag,
28. März von 13 bis 18 Uhr ein Seminar an. Dabei werden
auch die eigene Stimme und Sprache unter die Lupe ge-
nommen. Das Kommunikationsverhalten und der Informati-
onsaustausch werden geübt. Es gilt schwierige Situationen
am Telefon zu bewältigen und Gesprächsstrategien zu ent-
wickeln. Weitere Auskünfte erteilt die Gewerbe Akademie
Offenburg unter Telefon 0781 793-105. Details sind auch im
Internet unter www.wissen-hoch-drei.de zu finden.

Modular das Fachwissen in Bürokommunikation lernen
Die Qualifizierung zur Assistentin Bürokommunikation er-
folgt modular und beginnt am 19. März als Tageskurs und
am 24. März als Abendkurs an der Gewerbe Akademie Of-
fenburg. Der gesamte Kurs besteht aus fünf Modulen. Die
Teilnehmer bauen ihr Fachwissen in MS-Office kontinuier-
lich auf. Interessenten können aber auch einzelne Einheiten
als Seminar wählen.

Die Weiterbildung beginnt mit MS Windows, danach wer-
den Grundlagen zum Internet vermittelt sowie das Anlegen
von Mailadressen geübt. Im dritten Modul geht es um Text-
verarbeitung mit MS-Word und Tabellenkalkulation mit MS-
Excel. Umfassend wird MS Outlook zur Termin- und Kon-
taktverwaltung behandelt, ehe die Fortbildung mit einer
Präsentation mittels MS-Power-Point abschließt.

Dieser Fachkurs ist zertifiziert und kann unter bestimmten
Voraussetzungen mit Bildungsgutschein durch die Agentur
für Arbeit oder Bildungsprämie gefördert werden. Weitere
Auskünfte erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg unter
Telefon 0781 793 111. Informationen gibt es auch auf der
Homepage www.wissen-hoch-drei.de

Vereine Rebland

Narrenzunft Rebknörpli e.V. Fessenbach
Ankündigung:

Am Fasnachts-Samstag, dem 1. März
2014, findet in der Fessenbacher Reb-
landhalle der Große Zunftabend mit Pro-
gramm bekannter und neuer Stars ab 20
Uhr statt. Es gibt Stimmung und Unter-
haltung mit der Band Partykracher, an-
schließend Tanz und Barbetrieb. Das
diesjährige Motto lautet: „Auf hoher See!“
Der Eintritt kostet 6 Euro an der Abend-
kasse.

Am Fasnachts-Dienstag findet wieder unser traditionel-
les Scheeserenne um 14 Uhr auf dem Parkplatz der Reb-
landhalle statt. Anschließend beginnt der Kindernachmittag
in der Halle mit Unterhaltung für die Kinder und der Sieger-
ehrung des Scheeserennens.

Narrenzunft REBKNÖRPLI e.V. Fessenbach
Die Vorstandschaft

Fasnetgemeinschaft freies Montenegro

14.30 Uhr: Prämierung
der „Fischer Helen(e)“

49.

Ortenberg-Käfersberg

Fasent-Sunndig
ab 10.01 Uhr

Johrmärkt
am Lindenbrunnen

Fasentgemeinschaft

Freies Montenegro 1907/65 e.V.
echt alemannische Bereinigung

Liebes närrische Volk aus den Käferberg wohlgesonnen
Umlandgemeinden. Wir möchten Sie alle herzlich einladen,
mit uns den Höhepunkt der diesjährigen Fasent, unseren
Johrmärkt am Lindenbrunnen im Herzen von Käfersberg zu
feiern. Ab 10.01 Uhr wird in Käfersberg an der badischen
Weinstraße zwischen Fessenbach und Ortenberg geschun-
kelt und gefeiert, geheiratet und geschmust und in diesem
Jahr als Höhepunkt für alle Volksliederfreunde ab 14:30 Uhr
unsere montenegrinische Fischer Helen (e) prämiert.

Flohmarkt der Fessenbacher
Kindertagesstätte in der Reblandhalle

Am Samstag, den 22. März 2014 von 14-16 Uhr ( Hallenöff-
nung für Verkäufer ab 13 Uhr ) veranstaltet der Elternbeirat
der Kindertagesstätte Fessenbach einen Flohmarkt " Rund
um's Kind ".
Tischreservierungen sind noch möglich unter Telefon
0781/91933670 gegen einen Kostenbeitrag von 6,-€ / Tisch
sowie einem selbst gebackenem Kuchen.
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Narrenzunft „Wolfonia“ Rammersweier
Närrische Einladung zur Frauenfastnacht nach Ram-
mersweier
Hallo liebe Frauen!
Am Freitag, 28. Februar 2014, nach dem „Schmutzigen“
geht es raus aus den vier Wänden und ab auf „Unsere kleine
Farm“ im Gemeindehaus in Rammersweier. In diesem Jahr
heißt es klein und fein, da uns wegen Umbau die Festhalle
Rammersweier nicht zur Verfügung steht. Aber es steigt ein
ganz besonderes 9. Schneckenfest!
Das Motto habt ihr ja schon gelesen: Auf „Unsrer kleinen
Farm“ gibt es sicherlich viel zu sehen: Tiere aller Art, Bau-
ern, Bäuerinnen, Mägde, Knechte….
Lasst Eurer Phantasie freien Lauf. An diesem Abend heißt
es auf in das „Farmhaus“ nach Rammersweier. Auf Euch
wartet ein schönes Programm mit den Hupfdohlen und
mehr……
Außerdem ist natürlich TANZEN angesagt: Es spielen für
Euch wie immer die Partykracher Gregor und Bernie.
Bei uns geht was ab, wir feiern die ganze Nacht, hoffentlich
auch mit Euch! Das Farmleben startet ab 20.00 Uhr – das
Farm-Tor öffnet sich um 19.00 Uhr.
Es freuen sich auf Euer kommen die Frauen der Narrenzunft
„Wolfonia“

Peru-Kreis Rammersweier
Am Dienstag, den 11.03.2014, lädt Sie der Peru-Kreis Ram-
mersweier zu einem Lichtbildervortrag über Myanmar ins
Kath. Gemeindehaus Rammersweier ein.

Wir beginnen um 19:00 Uhr und machen “eine Reise zu
den liebsten Kindern Buddhas.”

Das imposante Land, früher Birma oder Burma genannt,
bietet unendlich viele Sehenswürdigkeiten.

Nach seinen zahlreichen Individualreisen in Südostasi-
en erkannte der Referent Alois Basler Myanmar als sein
Geheimtipp und nimmt Sie mit auf “den Weg zur Er-
leuchtung”.

Von dem Epizentrum religiösen Lebens, der Shwedagon
Pagode in Yangon, zum goldenen Fels, an den Inle–See,
nach Mandalay dem Kulturzentrum, über Sagain bis nach
Bagan, der alten Hauptstadt mit ihren über 2000 Sakralbau-
ten aus vielen Jahrhunderten, sehen sie die schönsten Rei-
seziele.

Verbringen Sie mit uns einen informativen und gemütlichen
Abend.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und bewirten Sie gerne.

Der Eintritt ist frei, für eine Spende sind wir dankbar.

Der Peru-Kreis
Rammersweier

Gesangverein Eintracht Rammersweier
Neuer (Projekt)Chor:
„Von ABBA bis Zappa, von Beethoven bis Gospel, von
Schlager bis Pop“ - wir freuen uns sehr, dass der (Projekt)
Chor so großen Anklang findet und hoffen aber, trotz der
guten Resonanz, dass in den nächsten Proben noch weite-
re Singbegeisterte den Weg zu uns finden.

INFO:
Am Mittwoch den 05.03.2014 - Aschermittwoch - findet
keine Probe statt.

Der nächste Termin ist Mittwoch 12.03.2014 im Proben-
raum des Gesangvereins Eintracht Rammersweier im ehe-
maligen Feuerwehrhaus.

Sonstige Veranstaltungen

Führung durch die Stadtbibliothek
Das Seniorenbüro und die Stadtbibliothek laden am Sams-
tag, 8. März, um 10.30 Uhr ein, die Stadtbibliothek bei ei-
ner informativen wie geselligen Führung kennen zu lernen.
Thekla Fey, ehrenamtliche Mitarbeiterin des Seniorenbüros,
stellt das vielfältige Medienangebot vor, führt in das neue
Ausleihsystem ein und erklärt die Funktionen und Recher-
chemöglichkeiten des Onlinekatalogs. Im Anschluss an die
Führung können die Teilnehmer bei einer Tasse Kaffee im
Lesecafé individuelle Fragen klären und danach auf persön-
liche Entdeckungsreise durch die Stadtbibliothek gehen.
Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldung bis zum 6. März im
Seniorenbüro, Telefon 0781/82 2222.

Männerxangverein Winschleg
Grillstub in de Fressgass
Ihr liebi Litt, von do un au von anderswo. Am Sunndig isches
widder sowit, bi de Sänger in de Fressgass, do kenne ihr
widder mol so richtig gued lebe, mir were us Kuchi un Keller
s`Beschde gebe.
Do losse mir`s so richdig krache, bi Haxe, Schaschlik un
sunscht noch viel guede Sache.
Also nit lang überlege in dem Fall- mir sehn uns am Sunndig
im warme Zelt bi de Feschthall.

Mit närrischen Grüßen
Karl Hohn, Schriftführer

Musikverein Windschläg
Fastnachtsveranstaltungen
Nach Eröffnung der Fressgass am Fastnachtssonntag
herrscht in der Festhalle den ganzen Tag über närrisches
Treiben Die Spezialitäten aus dem Sauerkrautzelt werden in
der Halle auf der Saualm angeboten.
Die Saustallmusikanten werden ab 12.30 für beste Unter-
haltung sorgen.
Unterhaltung für die kleinen gibt's im Ferkelstall und ein Ab-
sacker an der Schweinebar für die Großen runden das gan-
ze ab.
Auf Ihren Besuch freuen sich die närrischen Päperer
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Feuerwehr Abteilung Windschläg
Einladung zum Schlussrambo am Dienstag den 4.März
2014 im Feuerwehrhaus in Windschläg, Beginn ab 14.00
Uhr.
Es erwarten Sie: Kaffee & Kuchen, Maibock im Steinkrug,
Bier vom Fass, Weine und viele andere Getränke. Leckerei-
en aus der Küche: Saure Bohnen, Fireburger, Steak mit
Brot, Baguette und vieles mehr.
Ab 17.00 Uhr haben wir bei Super-Sound im Partyzelt die
Bar mit Coolen Getränken vorbereitet. Kommen Sie zu uns
Die Spritzer aus Windschläg

Flower Power 70/80 er Jahre Party
Rosenmontag 3.3.2014 ab 18.29 Uhr im Sportheim des
TuS Bohlsbach
Happy-Hour bis 19.30 Uhr jedes Glas Bier 0,3l nur 1 Euro !

Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Es gibt Schnitzelweck, Gulaschsuppe und Heringsweck.

Auch die richtige Musik und Tanz werden geboten…

Also auf zum TuS und wir düsen zusammen im Sause-
schritt...

Schwarzwaldverein Offenburg
www.Schwarzwaldverein-Offenburg.de

Am Sonntag, den 02.03,, unternehmen wir eine Fast-
nachtswanderung
zum Scheibenfeuer beim Schützenhaus Zell-Weierbach
(ein alter Brauch in Mitteleuropa) – Bitte Taschen- oder
Stirnlampen für die Heimwanderung mitbringen – Treff-
punkt: 17.00 Uhr an der Auferstehungskirche Hölderlinstr.
– Führung: Gerlinde Uhl (Tel. 41987) + Horst Killius (Tel.
9707395).

Am Freitag, den 07.03., ist wieder Stammtisch angesagt,
und zwar mit dem Thema: Artensterben – na und ? – Die
Dinos sind doch auch tot, und warum biologische Artenviel-
falt für jeden von uns wichtig ist. – Beginn 19.00 Uhr im
Gasthaus Brandeck – interessant dargeboten von Silke
Kluth.

Die neuen Wanderpläne für 2014 sind da; gerne übersen-
den wir Ihnen denselben auf Anfrage zu; Sie werden sehen,
dass für Jeden etwas dabei ist. – Sie erhalten diesen gerne
kostenlos über Horst Killius, Griesheimer Str. 62, 77652 Of-
fenburg, Tel. 0781-9707395 oder Email:
killius123@kabelbw.de ; Machen Sie mit – und werden Sie
fit; Sie werden hier gleichgesinnte Wanderfreunde finden
und begeistert sein. – Bei all unseren Veranstaltungen sind
Gäste und Mitglieder gleichermaßen herzlich Willkommen!

Jeden Mittwoch treffen wir uns um 9.00 Uhr für ca. 1 ½
Std. zum Nordic-Walking am Sportplatz Rammesweier
(Waldesrand an der Durbacher Straße). – Weitere Auskünfte
erteilt Ihnen gerne Sophie Küsters (Tel. 41869), sowie
Jürgen Klemm (Tel. 33477).

LandFrauenVerein-Offenburg / Land,
Hohberg, Schutterwald

Bitte daran denken
Am Donnerstag, 06.03.2014 findet im Gasthaus Linde
in Fessenbach der „Vortrag über Hausapotheke mit
Schwerpunkt Verletzungen“ statt.
Referent ist Herr Markus Keil aus Freiburg.
Beginn ist um 19:00 Uhr. Gäste sind herzlich willkommen.

Frauen in die Gemeinderäte!
Im Wahlkampf gehört Klappern bekanntlich zum Handwerk.
Wie sollen Wähler und Wählerinnen sonst wissen, was die
Kandidatin für die angestrebte Position qualifiziert? Der
LandFrauenverband Südbaden bietet speziell für Frauen,
die bei den Kommunalwahlen kandidieren werden, am 22.
März das Tagesseminar „Jetzt kandidieren Sie – das sollen
alle erfahren!“ zum Thema Präsentation und Öffentlichkeits-
arbeit in Freiburg an. Mit Kommunikationstrainerin und
Coach Marieluise Noack schärfen die Teilnehmerinnen ihr
eigenes Profil und erhalten Anregungen und Tipps wie sie
sich wirkungsvoll in der Öffentlichkeit präsentieren und ihre
Person und ihre Anliegen bekannt machen. Weitere Infos
und Anmeldung bis 3. März 2014 beim Bildungs- und Sozi-
alwerk des LandFrauenverbandes Südbaden e.V. unter Te-
lefon: 0761-27133-500 oder unter
www.landfrauenverband-suedbaden.de.

Frauen- und Mädchengesundheitszentrum
(fmgz)

Veranstaltungen im fmgz 10. / 11. KW
Verliebte Feinde
Film in Kooperation mit dem Forumkino Offenburg
6. März 2014, 20 Uhr im Forumkino
Der Film erzählt die Geschichte eines außergewöhnlichen
Schweizer Liebespaares: Der katholische Intellektuelle Pe-
ter von Roten stammt aus dem Wallis, die protestantische
Frauenrechtlerin Iris von Roten vom Zürichsee
Die Liebe führte diese zwei starken Persönlichkeiten zu-
sammen – ihre Ansprüche an ein gemeinsames Zusam-
menleben, das beiden Partnern Selbständigkeit, Emanzi-
pation und Selbstverwirklichung schaffen sollte, sind noch
heute aktuell.
Ihr Briefwechsel zwischen 1943 und 1950 und das 2007
gleichnamige Buch von Wilfried Meichtry bilden die Grund-
lage des Films, der in inszenierten Szenen, unterschnitten
mit Aussagen von Bekannten und Zeitzeugen sowie Archiv-
material, ein Bild dieser schwierigen, leidenschaftlichen und
unkonventionellen Beziehung zeichnet.

Weibliche Spiritualität
Am 8. 3., 15 – 17 Uhr findet im Frauen- und Mädchenge-
sundheitszentrum (fmgz), Offenburg, Hindenburgstr. 28, ein
Workshop zur weiblichen Spiritualität statt. Brauchen Frau-
en eine spezifische Spiritualität? Was bedeutet Ganzheit für
Frauen? Diesen und anderen Fragen werden gemeinsam
nachgegangen. Anmeldung und weitere Information unter
Telefon Tel. 0781 / 9 70 51 35

Mädchentage
Am 10.3., 16 Uhr beginnt im Frauen- und Mädchengesund-
heitszentrum, Offenburg, Hindenburgstr. 28 wieder ein Kurs
für Mädchen. In einer kleinen Gruppe haben Mädchen die
Möglichkeit sich auszutauschen, Fragen rund um das Er-
wachsenwerden, Menstruation und Freundschaften zu stel-
len. Körperwahrnehmungsübungen, Stärkung des Selbst-
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bewusstsein und Selbstvertrauen sind weitere Themen. Bei
genügend Interesse kann ein WenDo Kurs eingeplant wer-
den.
Anmeldung und weitere Information unter
Tel. 07803 / 40 445 oder Tel.0781 / 9194827

Umgang mit belastenden Gedanken
Gedanken haben einen enormen Einfluss auf unsere Körpe-
rempfindungen, unsere Gefühle und unser Verhalten. In ei-
nem Vortrag informieren wir Sie über Methoden der kogniti-
ven Verhaltenstherapie sowie wirkungsvolle Wege der Me-
ditation und der Achtsamkeit. Am 12. 3., 19 Uhr im Frauen-
und Mädchengesundheitszentrum, Offenburg, Hinden-
burgstr. 28.

Lieder aus aller Welt
Frauen die gerne singen, sind am 14. 3., 19.30 – 21 zu ei-
nem Singabend im Frauen- und Mädchengesundheitszent-
rum (fmgz), Offenburg, Hindenburgstr. 28 eingeladen. Es
werden wunderschöne kraftvolle und meditative Lieder, Ka-
nons und Mantren - traditionelle Gesänge aus verschiede-
nen Kulturen der Welt und deutsche Lieder. Sie sind kurz
und einprägsam, werden oft wiederholt und zum Teil mit
leichten Begleitstimmen versehen. Allen gemeinsam ist: Sie
lassen die ursprüngliche Kraft und Freude des Singens er-
leben, sind ohne Notenkenntnisse leicht zu erlernen und es
bedarf keiner Voraussetzungen. Die Lieder werden beglei-
tet mit Schamanentrommel u. a. Perkussionsinstrumente.
Weitere Informationen und Anmeldung bei Monika Einhaus
unter Telefon: 07832 / 97 77 99

VHS Offenburg
Photoshop - Einstieg in die professionelle Bildbearbei-
tung
Wollen Sie Ihre Bilder professionell bearbeiten? Schon klei-
ne Bearbeitungen erzielen eine große Wirkung. Das Pro-
gramm Photoshop zeigt Ihnen viele Möglichkeiten.

In diesem Kurs konzentrieren wir uns auf die "fotografi-
schen" Gestaltungstechniken von Photoshop. Im Mittel-
punkt der praktischen Übungen stehen die Veränderung
von Helligkeit, Kontrast und Gradation, Farbbalance und
Farbkorrektur, selektive Bildbearbeitung und weitere Funk-
tionen. Dabei werden für das Verständnis und Einordnung
der Bildbearbeitung wichtige Grundlagen wie beispielswei-
se der Zusammenhang von Bildauflösung, Bildqualität, Da-
teigröße und Farbinformation erläutert.

Inhalte:
Einfache Auswahlwerkzeuge
Ebenen und Masken
Bildausschnitt wählen und freistellen
Fotomontagen erstellen
Vektorobjekte, Pfade und Text
Ausgabe der erstellten Objekte

Interessierte Teilnehmende sollte gute Kenntnisse des Be-
triebssystems Windows haben und einen Zugang zu einem
System mit Photoshop zu Übungszwecken haben.

Kursbeginn ist Di, 11.03.2014, 19:00 Uhr im EDV Raum der
VHS Offenburg auf dem Kulturforum. Der Kurs findet an 5
Terminen jeweils von 19:00 – 21:15 Uhr statt.

Informationen und Anmeldung bitte bei der VHS Offenburg,
Weingartenstr. 34b, 77654 Offenburg. Tel. 0781 9364200,
mail anmeldung@vhs-offenburg.de

Erich-Kästner-Realschule Offenburg
Informationsveranstaltung
Die Erich-Kästner-Realschule Offenburg lädt alle Eltern,
Schülerinnen und Schüler der kommenden 5. Klassen zu
einer Informationsveranstaltung am Mittwoch, 12. März
2014 um 17.00 Uhr ein.
Wir informieren über Möglichkeiten, Ziele und Anforderun-
gen der Realschule und geben Schülern und Eltern die Ge-
legenheit, die Erich-Kästner-Realschule kennen zu lernen.

Am Mittwoch, 26. März 2014 und am Donnerstag, 27.
März 2014, jeweils von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von
14.30 bis 17.00 Uhr finden im Sekretariat der Erich-Käst-
ner-Realschule die Anmeldungen für die 5. Klassen statt.

Waldorfkindergarten Offenburg
Mittwoch, 19. März 2014 um 15.30 und 16.15 Uhr im Wal-
dorfkindergarten Offenburg, Vogesenstr. 12, 77652 Offen-
burg
Rapunzel – Das bekannte Märchen für Kinder ab 3 Ein-
ladung zum Puppenspiel mit Bastelstube
Kinder lieben es, in die faszinierende Welt der Märchen ein-
zutauchen. Am Mittwoch, den 19.März, um 15.30 Uhr führt
der Waldorfkindergarten Offenburg das Puppenspiel „Ra-
punzel“ auf. Die Vorführung ist kostenlos, Spenden sind
willkommen.
Es finden zwei Aufführungen statt: 15.30 und 16.15 Uhr.
Die Bastelstube ist geöffnet von 15.30 bis 16.45 Uhr.

Das bekannte Märchen der Gebrüder Grimm wurde speziell
für die Kleinen bearbeitet. Nach großer Gefahr wird am En-
de doch alles gut. Das Puppenspiel regt die Phantasie der
Kinder an und lässt sie die Handlung und Stimmung inner-
lich miterleben. So können sie Neues entdecken und ihre
eigenen Erfahrungen machen.

Rapunzel – Puppenspiel für Kinder ab 3
Waldorfkindergarten Offenburg, Vogesenstraße 12
Mittwoch, 19. März, 15.30 und 16.15 Uhr
Eintritt frei, Spenden willkommen

Buntes Haus
Trommeln und Singen für Mädchen
Das FMGZ biete in Kooperation mit dem Bunten Haus einen
Trommel - Kurs für Mädchen an. An 10 Terminen können
Mädchen afrikanische Rhythmen auf afrikanischen Trom-
meln lernen, gemeinsam Lieder singen, sich bewegen und
einfach Spaß dabei haben. Kursleiterin ist die Pädagogin
Monika Einhaus. Der Kurs startet am Freitag, den 21.03.14.
Weitere Termine: 28.03., 04.04., 11.04., 02.05., 09.05.,
16.05., 23.05., 30.05., 06.06.2014.
Der Kurs findet in der Anne - Frank – Schule in der Prinz-
Eugenstraße 76 statt. Für Mädchen von 6 - 8 Jahren ist von
15.00 - 15.45 Uhr und für Mädchen von 8 – 11 Jahren von
16.00 - 16.45 Uhr Kurs. Die Teilnahmegebühr beträgt ein-
malig 6,- € (Ermäßigung über Bildung und Teilhabe –Paket
möglich) Eine Anmeldung ist im Kinder - und Jugendtreff
Buntes Haus, Moltkestraße 10 möglich: Telefon 0781 /
9481269, Mail: kontakt@buntes-haus-offenburg.de. Die
Anmeldebögen sind auch als Download auf der Homepage
www.buntes-haus-offenburg.de erhältlich.
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Doppelmesse rund um Haus und Garten
Offenburg. Bei den derzeit frühlinghaften Temperaturen
juckt es Gartenfreunde bereits in den Fingern, die grünen
Freiräume zu gestalten. Inspiration und handfeste Informa-
tion für Planungen rund um Haus und Garten bietet vom 21.
bis 23. März die Doppelmesse BAUEN + WOHNEN mit der
GARTENZEIT bei der Messe Offenburg auf rund 10.000
Quadratmetern.
Regionale und überregionale Garten- und Landschaftsbau-
er zeigen Schauflächen zur Inspiration. Etwa so könnte eine
Gartenanlage aussehen: Exklusiven Findlinge, Natursteine,
Wasserspiele, Umrandungen für Pool und Wege - vielfältige
Anregungen erwarten die Besucher der GARTENZEIT. Von
Gartenhelfern über Pflanzen, Whirlpools und Gartenmobili-
en bis hin zu Gartenmöblierung und Dekoration finden sich
nützliche und individuelle Artikel. Wetterfeste Rattan-
Lounge-Elemente, Sitzgruppen und Design-Möbel - die Pa-
lette reicht von Teak in der Recycling-Variante bis zu mo-
dernem Kunststoff. Der Trend hält in Deutschland weiterhin
an: In der warmen Jahreszeit wird im Garten und auf der
Terrasse gewohnt. So hat das Sommerzimmer gemütliche
Sofas und Stühle, die auch im Wohnzimmer stehen könnten
- manchmal mit einem wetterfestem Teppich und Kissen
kombiniert. Knallbunt oder in luxuriösem Look aus einem
Mix aus Holz und Edelstahl präsentieren sich die Trendmö-
bel. Auch schwebende Stühle und Sofas sind laut Trendbe-
richten Hingucker für die neue Saison.
Wichtige Akzente setzen auch Zaun- und Rankanlagen so-
wie Sichtschutz für die Privatsphäre. Ein echter Hingucker
auf der GARTENZEIT sind Kettensägenkunstwerke und ab-
strakte Baumskulpturen. Und - nach wie vor bleibt das Gril-
len ein beliebter Trend. Auf der Terrasse, im Garten, mit dem
tragbaren Grill bei Freunden oder am Baggersee. Standard
oder Luxusausführung - der Grill gehört zur Grundausstat-
tung des Gartenreichs.
In der Sonderschau Bonsai präsentieren ab Samstag die
Bonsaifreunde Ortenau e.V. mit dem Bonsai-Club Deutsch-
land e.V. und den elsässischen Bonsaifreunden Hagenau
die fernöstliche Kunst der Miniaturbäume. "Bonsai" bedeu-
tet übersetzt "Baum in der Schale". Diese Kunst aus Japan
hat in Europa einen starken Trend geprägt. Es verschmel-
zen Aspekte buddhistischer Philosophie, traditionelles
Handwerk und Ästhetik. Überwiegend Fächerahorn und
Kiefer sind zu dieser Jahreszeit die Stars. Das notwendige
Zubehör, Bücher und alles rund um die Bonsai-Pflege wird
auf der GARTENZEIT angeboten. Ein wesentliches Element
für jeden Bonsai macht die Schale aus, die möglichst hand-
getöpfert zum Baumbesitzer passt. Schautöpfern von Bon-
saischalen wird täglich in der Ausstellung vorgeführt.
Ein umfassendes Vortragsprogramm auf der Aktionsbühne
erlaubt an allen Tagen Einblicke in Gartenplanung und Tech-
niken, Ideen zur Gartengestaltung, Terrassen und Pools bis
hin zum Berufsbild des Galabauers. Passend zur Sonder-
schau Bonsai werden neben der Präsentation japanischer
Gartengestaltung auch die japanische Schwertkampfkunst
Iaidô gezeigt.
Mit dem Fokus "Energieeffizienz" bietet die "Bauen und
Wohnen" in der Nachbarhalle ein exklusives Angebot um
Energiekonzepte, sowie ökologisches und wertbeständiges
Bauen und Sanieren auf über 6.000 Quadratmetern. "Tech-
nische und handwerkliche Angebote für energieeffiziente
Lösungen bis in die Haustechnik hinein stehen bei den Be-
suchern hoch im Kurs", bemerkt Projektleiter Alexander
Fritz. Passend zum Fokus "Energieeffizienz" der BAUEN +
WOHNEN erhalten die Besucher an allen drei Tagen ein
profundes Vortragsprogramm mit Praxisbeispielen und
Möglichkeiten zum Dialog.
Auf insgesamt 10.000 Messe-Quadratmetern informieren
über 200 Fachaussteller des Messe-Duos. Rund 10.000

Besucher kamen 2013 zur Doppelmesse.
Mehr Info unter www.messe-offenburg.de
BAUEN + WOHNEN und GARTENZEIT
21. - 23. März 2014
Messe Offenburg
Öffnungszeiten:
Freitag: 14:00 - 19:00 Uhr
Samstag: 10:00 - 18:00 Uhr
Sonntag: 10:00 - 18:00 Uhr
Eintritt für das gesamte Messe-Duo im Vorverkauf Freitag
6,00 EUR, Samstag oder Sonntag 7,00 EUR
Eintritt für das gesamte Messe-Duo Tageskasse Freitag
6,00 EUR, Samstag oder Sonntag 9,00 EUR Ermäßigter
Eintritt 7,00 EUR Kinder bis einschließlich 16 Jahren sind in
Begleitung von Erwachsenen kostenfrei.
Letzter Einlass 1 Stunde vor Messeende.

VfR Elgersweier
7. Bernd-Voss-Fußballerlebniscamp beim
VfR Elgersweier
Nach dem großen Erfolg der letzten Jahre veranstaltet der VfR
Elgersweier auch 2014 gemeinsam mit der Bernd-Voss-Fuß-
ballschule ein Sommercamp. Das Fußballerlebniscamp findet
vom 6.8. bis 10.8.2014 auf dem Sportgelände des VfR Elgers-
weier statt. Die bisherigen BV-Fußballcamps waren super und
alle teilnehmenden Kids und deren Eltern waren total begeis-
tert. Neben den fußballerischen Fertigkeiten wurde von den
lizenzierten Trainern auch sehr viel Wert auf den sozialen Um-
gang gelegt. Cheftrainer Bernd Voss "kontrollierte" die Vorga-
ben bzw. Vereinbarungen und hatte bereits nach kurzer Zeit
alle Teilnehmer in seinen Bann gezogen. Die Kids vom Camp
hatten am Abschlußtag bei der Verabschiedung Tränen in den
Augen und allen war klar: "Wir kommen 2014 wieder zum
Bernd-Voss-Fußballerlebniscamp nach Elgersweier!" Wer am
BV-Camp 2014 in Elgersweier teilnehmen möchte, sollte zwi-
schen 5 und 16 Jahren sein. Im Mittelpunkt stehen Spaß, Freu-
de am Fußball und Erfolgserlebnisse. Der Grundpreis beträgt
177,00 EUR. Dafür werden die Kids die gesamten 5 Tage (Ach-
tung - es sind auch nur 3 bzw. 4 Tage möglich) mit Essen und
Trinken versorgt und jeder Teilnehmer erhält eine Camptüte mit
Trikot, Hose, Stutzen, Ball etc.. Informationsmaterial zum
Camp (Anmeldung, Ablaufplan, Leistungen etc.) erhalten Sie
von Peter Busam (Jugendkoordinator VfR Elgersweier) oder
Sie können sich die Formulare auch von der Homepage
www.vfr-elgersweier.de unter downloads herunterladen.
Weitere Infos über die Bernd Voss Fußballschule finden Sie
unter www.bv-fussballcamps.de. Bei weiteren Fragen gibt der
Elgersweirer Jugendleiter Peter Busam (0151/19665339) ger-
ne Auskunft.




